
Traurig und bestürzt haben wir von der Todesnachricht erfahren.
Evelyn- liebevoll von Familie und Freunden „Evchen“ genannt-
hat ein großes Herz besessen. Darin war für viele Menschen Platz, 
auch und nicht zuletzt für die Straßenkinder von Kenia, denen
sie Ausbildung, ein Zuhause und emotionalen Halt gegeben hat.
Ihr als Gründerin des gemeinnützigen Vereins 
„Washa Taa“-Ein Licht anzünden für die Kinder Kenias- ist es zu 
verdanken, dass unsere Organisation heute vor Ort in Klinik, 
Werkstatt und Schule so erfolgreich arbeiten kann. 
Sie hat uns gezeigt wie man in Afrika Projekte betreut und den 
Menschen mit Hilfe zur Selbsthilfe zur Seite steht.                                
Wir werden Evelyn Drews und ihren Optimismus, ihr ansteckendes 
Lachen und ihre große Herzenswärme in dankbarer Erinnerung 
behalten.
Und wir werden in Kenia kurz traurig sein und ihren Song 
„ Jerusalema“ tanzen!

Steffi und Jürgen Löffler 1. und 2. Vorsitzende von „ Washa Taa“
im Namen des Vorstandes

Nachruf 
für einen besonderen Menschen

-Evelyn Drews -

Das kostbarste Vermächtnis
eines Menschen ist die Spur,

die seine Liebe in unserem Herzen zurücklässt.
V.Erath


